
Pfarrkarneval im Pfarrsaal von St. Ursula 
Karten für den Pfarrkarneval am kommenden Mittwoch, 
22.02. sind nach den Gottesdiensten an diesem Wo-
chenende erhältlich. Preis pro Karte inkl. Kaffee und 
Kuchen beträgt 11 Euro. Die Sitzung beginnt um 14 
Uhr, Einlass ist ab 13 Uhr. Es haben sich – zu den Tän-
zen und diversen Darbietungen aus unseren eigenen 
Reihen – das Düsseldorfer Prinzenpaar, die Niederkas-
seler Tonnengarde und die Tanzgarde der 
Gerresheimer Bürgerwehr angekündigt. 
 

Frühstück in St. Margareta 
Wir laden wieder alle Frauen und Männer zum gemein-
samen Frühstück ein: Di., 21.02., 9:45 Uhr im Stiftge-
bäude. Die Anmeldeliste liegt in der Kirche aus. 
 

Mütter-Väter-Café mit ihren 3-5jährigen Kinder  
Herzliche Einladung an alle Eltern mit Kindern von 2-5 
Jahren zum letzten „Mütter- und Väter-Café“. Wir tref-
fen uns am Di., 21.02., 15:30 – 17:30 Uhr bei Kaffee 
und Kuchen im Alo-Café, um über Gott und die Welt zu 
plaudern. Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. 
 

Bibelgespräch 

Wir laden alle Interessierten ein, die Bibel in Gemein-
schaft zu lesen, sich über die Bedeutung für den Alltag 
auszutauschen und sich den Fragen zu stellen, die die 
jeweiligen Texte aufwerfen: Di., 21.02., 20 Uhr im 

Hippolytzimmer, Stiftsgebäude St. Margareta. 
 

Hilfe für Flüchtlinge in der Unterkunft Bergische 
Kaserne 
Etwa 250 Flüchtlinge sind inzwischen in der Unterkunft 
Bergische Kaserne angekommen. Sie brauchen Unter-
stützung. Wie ihnen geholfen werden kann, soll auf 
einem Treffen am Di., 21.02., 20 Uhr im Zentrum der 

evangelischen Gemeinde Knittkuhl, Am Mergelsberg 3, 
besprochen werden. Vertreter der Diakonie, die die 
Unterkunft betreuen, werden berichten. Zu dem Treffen 
laden die katholische Gemeinde St. Margareta und die 
evangelische Gemeinde Knittkuhl ein. 
 

Das nächste Taizé-Gebet … 
findet am Mi., 22.02., 19 Uhr in St. Katharina statt. 
 

Ökumenische Passionsandacht mit  
Erzbischof Woelki und Präses Rekowski 
Es ist zu einer bewährten Tradition geworden, dass der 
Erzbischof von Köln, Rainer Maria Kardinal Woelki, und 
der Präses der evangelischen Kirche im Rheinland, 
Präses Manfred Rekowski, zu Beginn der Passionszeit 
gemeinsam eine ökumenische Passionsandacht feiern. 
Christinnen und Christen sind in diesem Jahr zur öku-
menischen Passionsandacht am Sa., 04.03., in die Jo-

hanneskirche, Martin-Luther-Platz 39, herzlich eingela-
den. Der Gottesdienst beginnt um 19 Uhr und ab 20 Uhr 

findet ein Empfang mit gemeinsamen Imbiss und Ge-
sprächen statt.  
Die Evangelische Kirche im Rheinland feiert das Refor-
mationsjubiläum 2017 bewusst als Christusfest mit an-
deren Konfessionen zusammen. Im Zentrum der Re-
formation stand Buße, die Hinwendung zu Jesus Chris-
tus. In ihm liegt die Einheit der Kirche, er ermöglicht uns 
Versöhnung. Die ökumenische Passionsandacht lädt 
dazu ein, die Mauern der Trennung und Schuld durch 
Christus zu überwinden und zu Botschaftern und Bot-
schafterinnen der Versöhnung in der Welt zu werden. 
Gerne kommen der Erzbischof und der Präses bei dem 
Empfang nach dem Gottesdienst mit den Christinnen 
und Christen der Stadt ins Gespräch.  

 Spenden für Oratorium an Palmsonntag benötigt 
Zum Abschluss der Fastenzeitreihe zum Christusfest 
wird am Palmsonntag, 09.04., 18 Uhr in der Basilika 
St. Margareta das Oratorium von Pawel Lukaszewski 
"Via Crucis" für Sprecher, drei Solisten, achtstimmigen 
Chor und großes Orchester unter Leitung von Klaus 
Wallrath erstmals in Düsseldorf aufgeführt. Der polni-
sche Komponist Pawel Lukaszewski gehört zu den be-
deutendsten Komponisten der jüngeren Generation und 
ist u.a. als Komponist geistlicher Chormusik weltweit 
bekannt. Sein etwa einstündiges Passionsoratorium 
"Via Crucis“ schildert in eindrucksvoller Tonsprache den 
Kreuzweg Jesu und gibt am Ende einen packenden 
Ausblick auf die Auferstehung. Das Werk gehört zwei-
fellos zu den bedeutendsten Schöpfungen der Sakral-
musik der letzten Jahrzehnte und dürfte ein beeindru-
ckendes Erlebnis für die Zuhörer und die Aufführenden 
werden. Damit das Oratorium, das abseits des 
Mainstream liegt, kein allzu großes Loch in die Kasse 
der Kirchenmusik reißt, ist die Gemeinde St. Margareta 
auf die Unterstützung durch den Förderkreis für Musik 
und die Bürgerstiftung Gerricus angewiesen. Bitte hel-
fen auch Sie mit und spenden unter dem Verwendungs-
zweck „Kirchenmusik“ und der Angabe Ihrer Adresse für 
eine Spendenquittung auf einer der folgenden Konten: 
Förderkreis für Musik 
IBAN Stadtsparkasse DE48 3005 0110 0017 0590 31 
Bürgerstiftung Gerricus 
IBAN Stadtsparkasse DE96 3005 0110 1005 2257 82 
IBAN Deutsche Bank DE33 3007 0024 0991 0019 00 
oder nutzen Sie die ausliegenden Stiftertütchen, die im 
Pastoralbüro St. Margareta eingeworfen werden kön-
nen. Auch kleine Beträge helfen! Vielen Dank!  
 
Gottes Wort hören … danach handeln 
… Erfahrungen austauschen und gemeinsam miteinan-
der beten: jeden Montag, 19 Uhr in St. Maria vom 
Frieden 
 
Begegnungscafé im Aloysianum: 
jeden Donnerstag von 16 – 18 Uhr im Alo-Café 
Herzlich willkommen sind alle alten und neuen Nach-
barn jeden Alters, jeder Herkunft und jeder Religion. 
 
Kolpingsfamilie lädt ein: 
St. Margareta: Mo., 20.02., 20 Uhr im Kaminzimmer: 
„Die Seligsprechung Adolph Kolpings jährte sich im 
Oktober 2016 vor 25 Jahren“, Ref.: Maria-E. Handwerk 
St. Katharina: Di., 21.02., 20 Uhr im Pfarrheim: „Die 
Arbeit mit unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen“, 
Ref.: Herr Schnittker, Geschäftsführer des SKFM 
 
Treffen unserer Altenklubs: 
St. Reinold: Di., 21.02., 15 Uhr im Pfarrheim 
St. Maria vom Frieden: Mi., 22.02., 15 Uhr im Pfarrheim 
St. Margareta: Fr., 24.02., 14:30 Uhr im zentrum plus 
 
Beichte: 
Sa., 25.02., 17:30 Uhr St. Margareta: Kaplan Lambertz 
 

 

 

W o c h e n i n f o 
   

  der katholischen Kirchengemeinde St. Margareta 
Basilika St.Margareta, St.Cäcilia, St.Katharina, St.Maria vom Frieden, St.Reinold, St.Ursula, St.Viktor 

  
 

Nr. 8, 7. Sonntag im Jahreskreis, 19. Februar 2017 

L1: Lev 19,1-2.17-18   L2: 1 Kor 3,16-23   Ev: Mt 5,38-48 

   
HALT 

Meine These: Wir werden als 
Christen nur überleben, wenn 
wir aus unseren Kirchen tätig in 
unseren Nahbereich ausstrah-
len. Wenn alle Menschen das, 
was wir hinter unseren Kirchen-
türen feiern, an ihren Türen 
wiedererkennen können. Feiern 
und Handeln werden eine immer 
deutlicher wiedererkennbare 
Einheit bilden müssen, das mer-
ke ich heute schon. Unsere sich 
stetig ändernden Strukturen 
werden die Menschen nicht 
mehr interessieren, ebenso 
wenig wie die Waffelpreise auf 

unseren Adventsbasaren oder jahrelanges Ringen um theologi-
sche Detailfragen oder Macht. Die entscheidende Frage wird 
sein: Sind wir bei den Menschen oder nicht?  

Dazu bedarf es für jede/n von uns nur drei Klärungen: 

- Was gibt mit HALT? 

- Welche HALTung entspricht dem? 

- Welches VerHALTen resultiert daraus? 

Im heutigen Evangelium (das mit dem des letzten Sonntags eine 
Einheit bildet) geht es Jesus genau um diese Fragen. Hier sagt 
er uns, woran man uns als seine Jünger/innen erkennen kann, 
wie wir „Salz der Erde“ und „Licht der Welt“ sein sollten: Indem 
wir durch unser VerHALTen unsere HALTungen erkennen las-
sen, die in unserem HALT – nämlich Gott selber – gründen. 
Auch Jesus verlangt von uns eine authentische und wirkmächti-
ge Ausstrahlung. 

Es ist bestimmt kein Zufall, dass bei unserem großen Konvent 
im November „Haltungen“ eine wahrnehmbar große Rolle ge-
spielt haben. Es hat bei mir einen starken Eindruck hinterlassen, 
wie viele Teilnehmer/innen sich dort mit ihrer positiven, wert-
schätzenden und ansteckenden Haltung zu Wort gemeldet ha-
ben. Der PGR hat all dies unter dem Stichwort „Haltungen - 
Freude, Begeisterung, Brennen“ zusammengefasst (mehr dazu 
unter www.st-margareta.de). Jetzt folgt der nächste Schritt: Mit 
Ihnen sehen, wo diese Haltungen schon längst Wirklichkeit sind 
und wo dies im Düsseldorfer Osten nötig wäre. Könnte uns das 
heutige Gotteswort nicht dorthin leiten? 

Einen gesegneten Sonntag wünscht Ihnen 

 

 

Pastoralreferent Markus Herz 

 

Dritte Seite zu dieser Wocheninfo: 
Zu dieser Wocheninfo gibt es ein weiteres Blatt mit Informatio-
nen, wie es nach dem Konvent im November nun weiter geht. 

  
Pfarrer Winfried Rameil 
… ist nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter von 
75 Jahren verstorben. Er lebte seit dem letzten 
Sommer hier bei uns in seiner Heimat. Vor 40 Jahren 
hat er in St. Margareta die Primiz gefeiert Er wollte 
hier seinen Ruhestand verbringen. Der ist leider sehr 
kurz ausgefallen.  
Die Exequien sind am Freitag, 24.02., 11 Uhr in der 

Basilika St. Margareta, anschl. ist die Beerdigung auf 
dem Gerresheimer Friedhof von der unteren Kapelle 
aus. Gott nehme ihn auf in seinen Frieden. 
 

Verabschiedung von Frau Meder-Lau 
Nach 41 Berufsjahren in der kath. Kindertagesstätte 
St. Katharina geht Frau Meder-Lau in den wohlver-
dienten Ruhestand. Die Verabschiedung und ihr 
letzter Arbeitstag ist am Mi., 22.02., 11 Uhr in der 
Kirche St. Katharina. Wir danken Frau Meder-Lau für 
ihren unermüdlichen Einsatz in 41 Berufsjahren und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 
 

Altweiber-Donnerstag, 23.02., ist das Pfarrbüro 
in St. Katharina nachmittags geschlossen. Am Abend 
entfallen das Rosenkranzgebet sowie die Hl. Messe. 
Stattdessen wird am gleichen Tag um 9 Uhr in 
St. Katharina die Hl. Messe gefeiert. 
Am Rosenmontag ist das Pastoralbüro 
St. Margareta geschlossen. 
Die Basilika St. Margareta ist am Altweiber-
Donnerstag, Karnevalssonntag und am Rosen-
montag nur zu den Gottesdiensten geöffnet. Die 
Euch. Anbetung am Altweiber-Donnerstag entfällt. 
 

Ökumenische Veranstaltungsreihe zur Fastenzeit 
Die Evangelische und Katholische Kirche in Deutsch-
land gedenken dieses Jahr unter dem Titel „Christus-
fest“ gemeinsam der Reformation vor 500 Jahren. In 
Gerresheim beteiligen sich die Gemeinde St. Marga-
reta, die evangelischen Kirchengemeinde, die Bür-
gerstiftung Gerricus und die evangelische Stiftung 
Gerresheim Gemeinsam mit einer Fastenzeitreihe. 
Wir freuen uns, Ihnen damit Gelegenheit geben zu 
können, das Christusfest in Gemeinschaft zu bege-
hen. Die Fastenzeitreihe findet von Mi., 08.03. bis 
So., 09.04. statt und umfasst ein Bibelgespräch, 

einen Ökumenischen Gottesdienst, Chormusik zum 
Hören und Mitsingen, zwei Vorträge, zwei Konzerte. 
Nähere Informationen dazu finden Sie in dem Falt-
blatt „Christus“, das in den Kirchen ausliegt. Die Ver-
anstaltungen sind – bis auf die Konzerte – kostenlos. 
Die Bürgerstiftung Gerricus und die ev. Stiftung 
Gerresheim Gemeinsam freuen sich über Spenden. 
 

Jugend lädt ein – Zoobesuch 
Zur nächsten JULE-Aktion am So., 05.03. sind alle 

zwischen 8–15 Jahren herzlich eingeladen. Treffen 
ist um 13 Uhr am Aloysianum. Im Kostenbeitrag von 

2 Euro sind die Verpflegung, die Fahrtkosten sowie 
der Eintritt enthalten. Anmeldungen bitte an JLE@st-
margareta.de oder per SMS an 0178-3132297 



Gottesdienste  
20.02. – 26.02. 
 

 
St. Margareta 
 

 
St. Katharina 
 

 
St. Ursula 
 

 
St. Maria vom Frieden 
 

 
St. Reinold 
 

 
 St. Cäcilia     St. Viktor 

Montag 

20.02. 

09:00  Hl. Messe 

 

08:00  Hl. Messe  

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag 

21.02. 

09:00  Hl. Messe für Frauen 

 

 

 

08:00  Schulgottesdienst der 

KGS Carl-Sonnenschein und 

Gutenbergschule 

 

08:30  Hl. Messe 

 

09:00  Hl. Messe mit der 

kfd 

 

 

Mittwoch 

22.02. 

Kathedra Petri 

09:00  Hl. Messe 09:00  Hl. Messe für Frauen und mit der 

KAB 

11:00  Wortgottesdienst mit der Kita  

19:00  Taizé-Gebet 

 

08:15  Hl. Messe mit der kfd  

 

 

 

 

 

Donnerstag 

23.02. 

08:00  Schulgottesdienst  

der KGS Unter den Eichen 

09:00  Hl. Messe 

Exequien  

12:00  Rosenkranz 

19:00  Euch. Anbetung fällt aus 

 

09:00  Hl. Messe 

18:00  Rosenkranz fällt aus 

18:30  Hl. Messe fällt aus 

18:00  Hl. Messe  

anschl. Euch. Anbetung 

 

 

 

 

 

 

Freitag 

24.02. 

Hl. Matthias, Apostel 

09:00  Hl. Messe 

11:00  Exequien  

09:00  Hl. Messe  

 

09:00  Hl. Messe  

anschl. Rosenkranz 

18:00  Anbetung für die 

Barmherzigkeit 

17:30  Rosenkranz 

18:00  Hl. Messe 

 

 

Samstag 

25.02. 

10:00  Hl. Messe (Professor Charles) 

in der Sana Klinik Gerresheim mit Feier der 

Diamanthochzeit  

11:00  Wortgottesdienst im Sana Senio-

renzentrum Gallberg 

17:30  Beichte 

18:15  Sonntagvorabendmesse (Lam) 

 

17:00  Sonntagvorabendmesse (Rob) 18:30  Sonntagvorabend-

messe (PiWi)  

anschl. Komplet 

 

 

 

 

17:00  Sonntagvor-

abendmesse (Cä) 

(Sü) 

 

Sonntag 

26.02. 

8. Sonntag im Jahreskreis 

09:45  Familienmesse (Sü) 

11:15  Hl. Messe (Lam) 

11:15  Familienmesse (Rob) 

 

09:15  Laudes 

09:45  Familienmesse (PiWi) 

08:00  Hl. Messe  

                  (Professor Charles) 

18:00  Abendmesse  

                  (Professor Charles) 

 

09:30  Hl. Messe (Bone) 11:15  Hl. Messe (Vik) 

(Sta) 

 
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten der  
Pfarrbüros: 
 
Sprechzeit: 

Gerricusstraße 9 
40625 Düsseldorf 
Tel.: 28 93 30   /   Fax: 29 40 71 
Pastoralbuero@st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
 
Mo – Fr 9 – 12 Uhr 
Di + Mi + Fr 15 – 18 Uhr 
 
Mi., 22.02.: fällt aus 

 

Katharinenstraße 20 
40627 Düsseldorf 
Tel.: 27 88 45   /   Fax: 27 91 55 
Katharina@st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
 
Mi + Fr 9 – 11:45 Uhr 
Do 23.02. geschlossen 
 

Margaretenstraße 3 
40235 Düsseldorf 
Tel.: 66 45 09   /   Fax: 68 34 72 
Ursula@st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
 
Mi  9 – 11:45 Uhr 
Do 9 – 11 Uhr 
 

Dreherstraße 202 
40625 Düsseldorf 
Tel.: 23 16 93 / Fax: 9665754 
MariavomFrieden@ 
st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
Di + Fr 9 – 11 Uhr 
 

Pastor-Finke-Weg 1 
40627 Düsseldorf 
Tel.: 27 01 96 01 
Pastoralbuero@ 
st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
Di 9:45 – 10:15 Uhr 
 

Am Neuenhof 3 
40629 Düsseldorf 
Tel.: 2 92 68 18 
Fax: 2 92 68 19 
Pastoralbuero@ 
st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
Fr 9 – 10:30 Uhr 
 

Pastoralbüro: Gerricusstraße 9, 40625 Düsseldorf, Tel.: 0211 / 28 93 30, Email: Pastoralbuero@st-margareta.de  
Seelsorgeteam: Pastor Karl-Heinz Sülzenfuß (Sü), Gerricusstraße 9, Tel. 28 93 30 – Kaplan Sebastian Lambertz (Lam), Gräulingerstraße 38, Tel. 2 80 49 82– Pfarrvikare: Pfr. Pater Robert (Rob), OFM, Märkische Straße 73, Tel. 97 17 66 42 – Pfr. Volker Siegburg (VS), Irmgardstraße 10, Tel. 01 52-59 77 47 43 – 
Diakon Oliver Steinbrecher (Stein), Dreherstraße 202, Tel. 9 66 57 60 – Pastoralreferent Markus Herz (Hz), Margaretenstraße 3, Tel. 01 74-5 89 03 29 – Pastoralreferentin Stephanie Müller (Mü), Pastor-Finke-Weg 5, Tel. 21 09 36 94 – Gemeindeassistentin Caja Steffen (Ste) Tel. 0 15 77-4 08 83 61 –  
Jugendreferent Lennart Welz, Tel. 01 76-45 78 24 71, Büro Alo: Tel. 22 95 79 33 – Koordinatorin für Flucht und Asyl: Mechtild Schmölders, Tel. 01 76-47 33 26 18 – Abkürzungen: Pfarrer Prof. Dr. Reuter (Reu) – Pfarrer Stassen (Sta) – Pfarrer Pintgen (PiWi) 


